
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

  

 

STAND: Januar 2024 

 

D-E-K DISCHEREIT GmbH & Co. KG 
elektronische Komponenten 
Südfeld 9 | 59387 Ascheberg 
E-Mail: info@dischereit.de  
Website: https://www.dischereit.de 
 

Richtlinie zum Umgang mit  
Konfliktmaterialien 



 

Wir verwenden im Dokument soweit möglich eine geschlechtsneutrale Sprache. Wo dies aus Gründen des guten Leseflusses ausnahmsweise nicht erfolgt, 
sind bei der Verwendung des generischen Maskulinums stets alle Geschlechter gemeint. 

1 

 
 
 
Richtlinie zum Umgang mit  
Konfliktmaterialien 

Die EU-Verordnung 2017/821/EU regelt die Sorgfaltspflichten für EU-Importeure von Zinn, Tantal, Wolfram, 
deren Erzen und Gold aus Konflikt- und Hochrisikogebieten. Ziel ist, dass diese Importeure die OECD-
Beschaffungsstandards einhalten. Im Gegensatz zum Dodd-Frank Act berücksichtigt die EU-Verordnung Konflikt- 
und Hochrisikogebiete weltweit und nicht nur in Zentralafrika. Dischereit unterstützt die Bemühungen, das 
menschliche Leid und die Umweltauswirkungen des Abbaus von Konfliktmineralien zu reduzieren. Das erwarten 
wir auch von unseren Lieferanten. 

GELTUNGSBEREICH ANFORDERUNGEN 
Die Richtlinie für den Umgang mit Konfliktmineralien 
sowie alle zugehörigen Dokumente und Anweisungen 
gelten für alle Mitarbeitenden der D-E-K Dischereit 
GmbH & Co. KG. 

Wir beziehen Rohstoffe, die bei der Produktion 
verwendet werden, nicht direkt. Deshalb sind wir auf die 
Zuverlässigkeit unserer Lieferanten angewiesen. Um 
Dischereit und ihre Kunden bei der Einhaltung geltender 
Richtlinien für die Beschaffung von Konfliktmineralien zu 
unterstützen, erwarten wir von unseren Lieferanten ihren 
Sorgfaltspflichten nachzukommen und auf Anfrage die  
erforderlichen Dokumente vorzuweisen. 
 
Im Einzelnen gelten folgende Lieferantenanforderungen: 
 
 Einhaltung des OECD-Leitfadens zur 

unternehmerischen Sorgfaltspflicht 
 Tabelle über Vorhandensein und Herkunft von 

Materialien anhand der Berichtsvorlage (RMI Conflict  
Minerals Reporting Template) 

 Verwendung von Schmelzen, die durch 
Auditprotokolle der „Responsible Minerals Initiative“ 
oder andere anerkannte Auditprotokolle als konform 
erklärt wurden.  
 

Die Richtlinie zum Umgang mit Konfliktmineralien  
tritt ab dem Tag ihrer Unterzeichnung durch die 
Geschäftsführung in Kraft und ist für alle Mitarbeit-
enden verbindlich. Sie wird regelmäßig geprüft und 
überprüft. 
 
 
Ascheberg, 25.01.2024 
 
 
 
 
 
__________________________________ 
Olaf Dischereit, Geschäftsführer 

NORMATIVE REFERENZEN 
Die Grundlage für diese Richtlinie bilden die EU-
Verordnung 2017/821/EU und der OECD-Leitfaden zur 
Erfüllung der Sorgfaltspflichten. 

ZWECK 
Mineralien und Metalle sämtlicher Art spielen für die 
Herstellung von Elektronik eine essenzielle Rolle. Die 
Richtlinie für Konfliktmineralien legt Anforderungen für 
die Lieferung von zinn-, wolfram-, tantal- oder 
goldhaltigen Artikeln fest und definiert und klärt die 
Verantwortlichkeiten aller Lieferanten von Dischereit. 

VERPFLICHTUNG 
Dischereit verpflichtet sich, alle gesetzlichen und 
regulatorischen Anforderungen nach bestem Gewissen 
zu erfüllen, um das Risiko für die Verwendung von 
Konfliktmineralien zu reduzieren. 

LIEFERANTEN 
Nicht nur für unsere Kunden sind wir ein zuverlässiger 
und beständiger Partner, sondern auch unseren 
Lieferanten. Die Einhaltung von Sorgfaltspflichten kann 
langfristig nur durch Kooperationen mit allen 
relevanten Stakeholdern funktionieren. Aus diesem 
Grund suchen wir stehts den Austausch mit Lieferanten 
und arbeiten gemeinsam an Verbesserungen. Vor der 
Aufnahme neuer Geschäftsbeziehungen führen wir 
stets eine umfassende Prüfung unserer unmittelbaren 
Zulieferer durch. Diese beinhaltet eine ganzheitliche 
Betrachtung fachlicher und technischer Anforderungen, 
Wirtschaftlichkeit sowie ESG-Kriterien. 

 


